
Was ist der Brand im Korn ?

(au-Goexe nüjlicherr Allerley.)

Was man eigentlichen Brand Verstand noch nicht hat Herr
im Korne nennt, befindet fich werden können. Dahingehört
vorzüglich im Weizen und Ger- der schädliche Pfeifer im Rüv-
sten, im Rocken und Hafer saamen, der Borkenkäfer, der
nicht. *) Das Korn ist inweo- Rornwurm, und der Brand
dig voll von emem schwarzen und im Getreide. Ich kann von
rußichten Staube, und zu allen drey, oben angeführten
nichts zu gebrauchen. Man hat Ursachen, Beyspiele aus der
darüber seit vielen und langen Erfahrung, beybringen.
Jahren gestritten: ob der Brand
von der Witterung, oder in- I) Daß der Brand durch die
wendig aus dem Rorn selbst, Witterung wenigstens gehia-
vder von Insekten entstehe; bis- dert, oder befördert werde, be-
her hat man aber noch nichts ge- weiset folgende Thatsache. Vor
wisseö ausgemacht. Ich geste- kurzem wurde in meiner Nach,
he, daß alle drey Ursachen barfchaft Weizen gesäet, der

 das ihrige zum Brande beytra- näch allen ökonomischen Regeln
gen können. Wie viel aber ei- zur Saat vorbereitet war. Es
ne jede? Zu welcher Zeit, und geschahe die Aussaat heute bey
unter welchen Umstanden ? Das Westwinde. Der Hofmeister
ist eben der Knoten, der nicht zu des Hauses, der allerley Vor

 zuschneiden ; sondern aufzulösen suche machte, ließ einen Strich
wäre. Die Nttur hat sich denn des Ackers unbesaet, und be,
doch gewisse Regalien vorbehal- hielt sich vor, solchen selbst zu
ten, über welche ver menschliche besäen.

•) Es findet sich zrror lm Rocken und Hofer, doch seltener, rlne Ar«
von Brande der aber von dem Brande im Weizen und Gerste zuver,
läßig verschieden ist, und rbenfals aus der Unvollkommenheit de«
Pflanze entsteht.

(Der Beschluß folgt.)


